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Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Letzte Woche war Frühlingsbeginn 
und wir erfreuen uns über das Erwa-
chen der Natur mit den ersten Schnee-
glöckchen und Schlüsselblumen.

Wartberg arbeitet an dem Projekt 
Agenda.Zukunft, wo der Bürger:in-
nenrat tagte und die Volks- sowie die 
Mittelschule einen Workshop durch-
führten. Die Ergebnisse werden am 2. 
April 2024 beim Bürger:innendialog 
im Pfarrsaal präsentiert. 
Es freut mich, dass sich so viele Wart-
berger:innen Gedanken über die Zu-
kunft Wartbergs machen.

Die Jahresvollversammlungen unse-
rer drei Feuerwehren haben gezeigt, 
welch großer ehrenamtlicher Einsatz 
bei den Feuerwehren für Wartberg 
herrscht.
Wartberg arbeitet intensiv an der 
Klimaneutralität. Bei der Hausmesse 
Hauer, wo es um „Energie, Bauen und 
Wohnen“ geht, können sich alle infor-
mieren.

Das Jahrhundertprojekt Rückhalte-
becken Kremsauen wird am 25. Mai 
2024 eröffnet. Ich bedanke mich bei 
allen Beteiligten für das Gelingen die-
ses Projektes, damit das Kremstal in 
Zukunft hochwassersicher ist.

Kulturell tut sich in Wartberg immer 
sehr viel. Ich bedanke mich bei allen 
Vereinen/Veranstaltern, die sich hier 
besonders einbringen.

Wir sind besonders stolz auf unse-
re gebürtige Wartbergerin Elisabeth 
Fuchs, die ihr 25-jähriges Jubiläum 
bei der Philharmonie Salzburg feiert.

Euer 
Bürgermeister

ÖkR Franz Karlhuber
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SCHUTZWASSERVERBAND

BÜRGER:INNENRAT
Beim Wartberger Bürger:innenrat 
entsteht Zukunft!
Der „Wartberger Bürger:innenrat“ hat 
mit 18 Teilnehmer:innen von 15. bis 16. 
März im Gemeindesitzungssaal getagt. 
Aus allen Wartberger:innen im Alter von 
16-100 Jahren wurde dafür eine Zufalls-
auswahl gezogen. Eineinhalb Tage lang 
wurde über alle Generationen hinweg an 
Ideen und Vorstellungen für unseren Ort 
gearbeitet und gemeinsame Lösungsvor-
schläge entwickelt. 
Im Vorfeld waren auch die 3. Klassen 
der Volksschule Wartberg mit ihren Zu-
kunftsideen und Anliegen gefragt, denn 
Zukunft beginnt bei den Jüngsten! In ei-
nem nächsten Schritt werden wir unsere 
Jugendlichen in der MINT Mittelschule 
intensiv einbinden.

2. April - Bürger:innen-Dialog zu al-
len Ergebnissen
Zum Bürger:innen-Dialog am 2. April um 
18h im Pfarrsaal sind alle Wartberger:in-

nen herzlich eingeladen! Dort werden 
die Ergebnisse der Schulen und des Bür-
ger:innenrates vorgestellt und gemeinsam 
werden wir über gute Ideen für Wartberg 
reden. Alle Ergebnisse fließen dann in den 
Agenda.Zukunft Prozess ein.
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JAHRESVOLLVERSAMMLUNG FEUERWEHR WARTBERG
Am 16. Februar 2024 fand die Jahres-
hauptversammlung der FF Wartberg an 
der Krems, visualisiert mit einer sehens-
werten PowerPoint Präsentation, statt.
Nach der Feststellung der Beschlussfä-
higkeit konnte HBI Peter Kalchmair zum 
Abschluss seines ersten Jahres als Kom-
mandant zahlreiche Ehrengäste, darunter 
Bürgermeister ÖkR Franz Karlhuber, den 
neuen Abschnitts-Feuerwehrkomman-
dant BR Andreas Gegenleitner, seinen 
Vorgänger E-BR Franz Haider, sowie die 
Kommandanten der FF Strienzing und 
der FF Ehrnsdorf recht herzlich begrüßen. 

Ein besonderer Gruß galt seiner Mann-
schaft, die beinahe vollzählig erschienen 
war. Wie jedes Jahr wurde auch heuer an 
die verstorbenen Kameraden gedacht. 
In diesem Jahr mussten wir uns von 
unserem Kameraden Anton Wahl verab-
schieden. Die aus 88 Mitgliedern starke 
FF Wartberg besteht aus 55 Aktiven, 16 
Jugendlichen, 2 Einsatzberechtigten und 
15 Reservisten. Im letzten Jahr wurden 

75 Einsätze - 10 Brand und 65 technische 
Einsätze - in 873 Stunden bewältigt. 
Lob vom Kommandanten gab es für die 
fleißige Teilnahme an Aus- und Weiter-
bildungen, welche 3.155 Stunden in An-
spruch nahmen. Insgesamt wurden 11.445 
Stunden geleistet. Bei der Feuerwehr-
jugend vermeldete der Jugendbetreuer 
Alexander Achathaller 4 Neuzugänge, 
weiters berichtete er über zahlreiche Aus-
bildungen und kameradschaftliche Ver-
anstaltungen. Die Höhepunkte waren die 
Teilnahmen am Wissenstest sowie am 
Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb, 
welche mit großem Erfolg absolviert wur-
den.
Bei der Jugend wurden Paul Klausner, 
Luca Datscher, Annalena Stürmer, Leon 
Fürweger, Theresa Limberger angelobt.
Bei den Aktiven wurden Vanessa Schatz-
mayr, Thomas Oberndorfer, Jonas 
Großauer, Manuel Kriechhammer nach 
Ablegung der Gelöbnisformel, in den 
Aktivstand aufgenommen. Anschließend 
wurden folgende Beförderungen aus-

gesprochen: zum Oberfeuerwehrmann: 
Richard Wasserbauer, Manuel Weichsel-
berger; zum Hauptfeuerwehrmann: Eva 
Loibingdorfer, Martin Limberger; zum 
Hauptlöschmeister: Bernhard Pürstinger. 
Gefolgt von den Ehrungen für langjährige 
Tätigkeiten in unserer Wehr: für 50 Jahre: 
Franz Weißenbrunner, Johann Hagmül-
ler, und für 70 Jahre: Karl Artelsmair.

Nach einem herzlichen Dank in sämtliche 
Richtungen schloss HBI Peter Kalchmair 
seine erste Jahreshauptversammlung als 
Kommandant.

JAHRESVOLLVERSAMMLUNG FEUERWEHR EHRNSDORF
Die Jahresvollversammlung einer Feuer-
wehr ist immer ein Anlass, auf das ver-
gangene Jahr zurückzuschauen. Die FF 
Ehrnsdorf blickte auf ein sehr bewegtes 
Jahr zurück, stand doch das 100-Jahr 
Jubiläum am Programm. Neben 391 Ein-
satzstunden und den Vorbereitungen für 
die Festlichkeiten wurde vorallem in der 
Ausbildung tolle Arbeit geleistet: Insge-
samt 25 Ausbildungen wurden im Bericht-
zeitraum im Abschnitt, Bezirk oder an der 
Landesfeuerwehrschule absolviert. Auch 
die Jugendarbeit kam natürlich nicht zu 
kurz: So konnten im vergangenen Jahr 
der Abschnittssieg in „Bronze“ sowie der 
Bezirkssieg in „Silber“ gemeinsam mit der 
Jugend der FF Wartberg errungen wer-
den. Insgesamt haben die Kameradinnen 
und Kameraden der FF Ehrnsdorf im ver-
gangen Jahr 6858 Stunden ihrer Freizeit 
in die Arbeit bei der Feuerwehr investiert. 
Unser ausführlicher Jahresbericht kann 
auf der Homepage unter „www.ff-ehrns-
dorf.at“ eingesehen werden. 

2023 sind durch die Kamerad:innen der 
Feuerwehr Strienzing 11.690 Stunden 
geleistet worden. Da konnte man schon 
anhand der Berichte bei der Jahresvoll-
versammlung spüren: „In Strienzing, 
da ist was los!“ Beinahe täglich brennt 
Licht im Zeughaus, wenn sich die 89 
Kameraden:innen für Übungen, Fort-
bildungen und Trainings treffen oder zu 
Einsätzen gerufen werden. 29 Lehrgän-
ge und Ausbildungen wurden absolviert. 
34 mal wurden Leistungsprüfungen 
abgelegt und 12 Jugendliche haben die 
Prüfung zum „Wissenstest“ erfolgreich 

JAHRESVOLLVERSAMMLUNG FEUERWEHR STRIENZING
bestanden. Einige Kameraden wurden 
für ihr großartiges Engagement sowie 
ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt. 
Gleichzeitig konnten junge Feuerwehr-
männer und Frauen angelobt werden 
und stellen sich getreu dem Leitspruch 
„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“ 
in den Dienst der Feuerwehr Strienzing. 

Am 08. Juni 2024 findet das Strienzinger 
Bierzelt mit den „Fetzentalern“ statt und 
am 09. Juni 2024 lädt die FF Strienzing zu 
einer Feldmesse und Frühschoppen zum 
Festgelände bei Baumeister Ganglbauer. 
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Die Feuerwehr Strienzing freut sich auf 
ein zahlreiches Kommen der Wartberger 
zu den Strienzinger Festtagen!
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PROFI -BETRIEBE

www.hauer1a.at

12.+13. APRIL
FR. 12-17

Hauptstraße 26
Wartberg/Krems

SA. 9-15 

ENERGIE, 
BAUEN, 
WOHNEN

HEIZUNGEN

BAUMEISTER

E-AUTOS

ELEKTRO

RAUMGESTALTUNG

E-BIKES

TISCHLER

Dein Tischler.

HOLZBAU

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe 
Besucherinnen und Besucher der ersten 
Hausmesse der Firma Hauer Hubmer 
GmbH
Ich, Stefan Hubmer und das gesamte 
Team der Firma Hauer Hubmer GmbH 
freuen uns, Sie zur ersten Hausmesse an 
unserem Standort in der Hauptstraße 26 
in Wartberg einladen zu dürfen.
Die Firma Hauer Hubmer GmbH ist seit 
vielen Jahren Ihr zuverlässiger Partner 
für Heizungs- und Sanitärinstallationen. 
Unsere Expertise erstreckt sich von der 
Planung bis zur fachgerechten Umsetzung 
– egal ob Neubau, Umbau oder Sanierung. 
Wir legen großen Wert auf Qualität, Nach-
haltigkeit und Kundenzufriedenheit.
Lassen Sie sich von unseren innovativen 
Lösungen im Bereich Badgestaltung, Wär-
me und Umwelt begeistern. Unsere 1A-In-
stallateure stehen Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite und begleiten Sie von der ersten 
Idee bis zur finalen Umsetzung.
Am Freitagnachmittag und samstags von 

9:00-15:00 präsentieren wir unsere Fir-
ma mit unserem gesamten Leistungs-
spektrum und unseren Partnern aus der 
Industrie sowie den Wartberger Partner-
betrieben mit Schwerpunkt „Energie, 
Bauen, Wohnen“.
Unsere Partner der Industrie:
• ETA Heiztechnik GmbH - Biomasse 

Heizanlagen im Freigelände mit Mes-
seanhänger 

• Guntamatic Heiztechnik GmbH - 
Biomasse Heizanlagen im Freigelän-
de mit Messeanhänger

• Viessmann GmbH - Wärmepumpen 
im Freigelände mit Showtruck am 
Samstag

Weiters unsere Partner aus Wart-
berg:

•AC- Altmann Christian – Tischler:
Natur im Raum
Holz ist ein natürlicher, nachwachsender, 
robuster und langlebiger Rohstoff, der be-

sonders umweltfreundlich ist.
AC-Altmann aus Wartberg bietet maß-
geschneiderte moderne Holzarbeiten, die 
den individuellen Bedürfnissen und Vor-
lieben entsprechen. 
Von Möbeln über Türen bis hin zu Trep-
pen und Böden - Wohnträume werden in 
handgefertigte Meisterwerke verwandelt. 
AC-Altmann - Dein persönlicher Tischler 
aus der Region.

•Bike-Master - E-Bikes:
Fahrradservice und Fahrradreparatur 
sollten von Fachleuten - mit Erfahrun-
gen und Liebe zum Detail - durchgeführt 
werden, nur so ist die Sicherheit sowie der 
Wert Ihres Fahrrades über lange Zeit si-
chergestellt!
Wir verfügen über genau das Fachwissen, 
das Sie benötigen, gepaart mit organisa-
torischem Geschick und dem richtigen 
Equipment, um den höchsten Ansprüchen 
unserer Kunden gerecht zu werden. 
Auch der Handel mit Qualitätsprodukten 
wie Fahrräder der Marken Conway und 
Scott sowie 
Ersatzteile aller namhaften Hersteller er-
halten Sie bei uns aus einer Hand.
Lernen Sie mich kennen und kommen Sie 
an meinem Infostand vorbei, gerne berate 
ich Sie.

•Autohaus Egger GmbH – Elektroautos:
Das Autohaus Egger steht als führendes 
Autohaus im Kremstal für Top Beratung 
und Qualität beim Neuwagenkauf sowie 
KFZ-Service. Das schlagkräftige Team 
rund um die Geschäftsführer Richard & 
Roland Egger kümmert sich um alle Ange-
legenheiten rund um’s Thema Mobilität. 
Die E-Mobilität ist bereits seit mehreren 
Jahren im Fokus des Familienbetriebs. 
Egal ob Flottenlösungen für Firmen oder 
die kompetente Beratung zu den Themen 
Neuwagenkauf, Ladeinfrastruktur & För-
derungen – die bestens geschulten Mitar-
beiterInnen unterstützen bei allen Anfra-
gen rund um die E-Mobilität. 

•Ing. Franz Ganglbauer Baumeister 
GesmbH, Baumeister
Die Firma Ing. Franz Ganglbauer, Bau-
meister, GmbH realisiert mit einer 50-jäh-
rigen Erfahrung im Beton- und Ziegelbau 
Bauprojekte für privaten Wohnbau, Land-
wirtschaft und Gewerbe. Unser erfahrenes 
„GANGL-Power“ Team garantiert eine so-
lide nachhaltige Bauweise für eine dauer-
hafte Nutzung. Moderne Betriebsausstat-
tung und innovative Schalungssysteme 
sorgen für einen hohen Qualitätsstandard 
und gewährleisten eine effiziente und 
pünktliche Abwicklung. Wir stehen für 
Handschlagqualität, Respekt und einer 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe.

•Höllhuber Elektrotechnik GmbH – Elek-
trotechnik:
Leidenschaft für smarte Lösungen Wir 
sind uns des aktuellen Bedarfs an ein-
fachen Lösungen bewusst, die nicht nur 
den Alltag und das Leben zu Hause kom-
fortabler gestalten, sondern auch Zeit und 
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ERNEUERBARE ENERGIEGEMEINSCHAFT

Die EEG Wartberg an der Krems wurde 
als gemeinnütziger Verein gegründet und 
soll den Wartbergerinnen und Wartberg-
ern die Möglichkeit bieten Strom unter-
einander zu tauschen, dadurch einen öko-
logischen und sozialen Beitrag zu leisten 
und diverse Vorteile daraus zu ziehen.

Auf der Hausmesse Hauer stellt sich die 
Erneuerbare Energiegemeinschaft Wart-
berg vor. Sie können mit Gründungsmit-
gliedern der EEG sprechen und bei Inter-
esse auch an Ort und Stelle den Antrag zur 
Aufnahme in die EEG stellen.

Die Vorteile der Mitgliedschaft in der EEG 
sind:

• Reduzierte Netzgebühr (bis zu 1,7ct)
• Wegfall der Elektrizitätsabgabe
• Wegfall des Erneuerbaren-Förder-

beitrags
• Der Preis wird direkt in der EEG 

Wartberg vereinbart => Fairer Preis 
für Strom-Lieferanten und Strom-
Verbraucher

Ihre bestehenden Verträge mit dem Ener-
gielieferanten werden dadurch nicht be-
rührt. Es wird nur die in der EEG erzeug-
te Energie verteilt, der restliche Bedarf 
kommt weiterhin von ihrem Energieliefe-
ranten. 

Wenn Sie sich vor Ort anmelden wollen 
bringen Sie bitte folgen Daten mit
• Strom-Zählpunktnummer Bezug 

und/oder Lieferung
• Kontodaten (erforderlich für SEPA 

Einzug)
• bei Vorsteuerabzugsberechtigten die 

UID-Nummer
Um die wichtigsten Daten zur Hand zu 
haben, wäre eine Stromjahresabrechnung 

Tarifblatt

Folgende Tarife sind ab 01.01.2024 
gültig.

Netto-Bezugstarif
14,00 Cent / kWh

Brutto-Bezugstarif
16,80 Cent / kWh

Netto Einspeisetarif Privat/Gewerbe
10,00 Cent / kWh

Alle Preise sind bis auf Widerruf bzw. bis 
Inkrafttreten eines neuen Tarifblattes gül-
tig.

hilfreich.
Die Anmeldung zur Energiegemeinschaft 
Wartberg kann auch vorab unter folgen-
der Webadresse durchgeführt werden: 

https://mitmachen.so-strom.at 
RC101205

Für weitere Fragen stehen Ih-
nen die Gründungsmitglie-
der gerne zur Verfügung: 

Ernst Eder: eeg@tb-eder.com
Harald Schweiger: schweiger.harald@
aon.at 

Freude bereiten. Als Unternehmen, das 
sich seit seiner Gründung im Jahr 2017 
kontinuierlich entwickelt hat, sind wir zu 
einem regionalen Spezialisten für „Smart 
Home Lösungen“ geworden. Unser Ziel ist 
es, das Zuhause unserer Kunden nicht nur 
an ihre individuellen Bedürfnisse anzu-
passen, sondern auch die Kosten zu redu-
zieren. Durch die Einbindung von intelli-
gentem Energiemanagement von Loxone 
steigern wir nicht nur die Effizienz, son-
dern senken auch nachhaltig den privaten 
und gewerblichen Energieverbrauch. Das 
Loxone Smart Home zieht die Energie-
kosten-Bremse. So heizen Sie mit Sonnen-
wärme, nehmen unbenutzte 
Stromfresser automatsch vom Netz
und nutzen gespeicherte Sonnenenergie
gezielt – um beispielsweise Ihr 
Elektroauto für null Cent zu laden. 

•LM Holzbau Langeder & Mörtendorfer 
GmbH – Holzbau:
•Mayr GmbH – Raumgestaltung

Die Badsanierung kann so einfach sein.
Die Badsanierung kann eine Herausfor-
derung sein, doch mit der Firma Mayr 
wird es einfach. Sie koordinieren alle Ge-
werke, bieten individuelle Gestaltung und 
kümmern sich sogar um Abbruch und 
Entsorgung. Ob traditionelle Fliesen oder 
Großkeramik in beeindruckenden Forma-
ten. Mayr setzt neue Designstandards mit 
leicht zu pflegenden Oberflächen. Egal ob 
Neubau, Sanierung oder Umbau, Mayr 
begleitet Sie auf dem Weg zu Ihrem neu-
en Badezimmer, in dem Sie sich rundum 
wohlfühlen.

•Die Marktgemeinde Wartberg präsen-
tiert:
• Klimaplan und Klimaneutralität
• (Vorstellung durch den Umweltaus-

schuss der Gemeinde)
• Carsharing (Probefahrt möglich)
• Schwerpunkte zur fahrradfreundli-

chen Gemeinde
• bienenfreundliche Gemeinde

•Erneuerbare Energiegemeinschaft Wart-
berg:
• bietet für die Wartberger Bevölke-

rung, die Möglichkeit, Strom unter-
einander zu tauschen.

• sprechen Sie mit Gründungsmitglie-
dern der EEG und informieren Sie 
sich

• melden Sie sich gleich vor Ort an!
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PORTRAIT ELISABETH FUCHS
Das alles ist nicht selbstverständlich
Die Wartberger Wirtshaustochter Elisa-
beth („Lisi“) Fuchs hat sich in einer Män-
nerdomäne an die Spitze gekämpft: Sie 
ist seit 26 Jahren Chefdirigentin der Phil-
harmonie Salzburg und seit 2023 auch der 
Haydn Landes-Symphonie Burgenland. 
1998 gründete die damals 22-jährige Mu-
sikstudentin Elisabeth Fuchs ihr eigenes 
Orchester: die „Junge Philharmonie Salz-
burg“. In den Anfangsjahren spielten Lisi 
Fuchs und ihre Kommilitonen zwei bis 
fünf Konzerte pro Jahr, die junge Dirigen-
tin musste aus privaten Mitteln zum Erhalt 
des Orchesters beitragen. Doch entgegen 
allen finanziellen und organisatorischen 
Widerständen ist die Philharmonie Salz-
burg mittlerweile zu einem bedeutenden 
Faktor im Salzburger Kulturleben avan-
ciert. Wiederholte Einladungen zu den 
Salzburger Festspielen waren Highlights 
für das junge Orchester und Türöffner für 
größere Projekte. 2012 wurde das Orches-
ter offiziell erwachsen und verabschiedete 
sich vom „Jung“ im Namen. Heute spielt 
die „Philharmonie Salzburg“ über hundert 
Orchester- und etwa achtzig Kammer-
musikkonzerte pro Jahr sowie zahlreiche 
Gastspiele im In- und Ausland. Namhaf-
te Solisten und Schauspieler wie Rolando 
Villazon, Monika Ballwein, Philipp Hoch-
mair, Rainhard Fendrich, Iris Berben oder 
Herbert Pixner freuen sich, mit Lisi Fuchs 
und der Philharmonie Salzburg zusam-

menarbeiten zu dürfen.
Ihre musikalischen Wurzeln sieht Lisi 
Fuchs ganz klar in ihrer Heimatgemeinde 
Wartberg: „Ohne die tolle Basiskulturar-
beit der Gemeinde, die ich im Kindergar-
ten, in der Volks- und Musikschule, aber 
auch in den Sportvereinen erfahren habe, 
wäre ich heute nicht da, wo ich bin. Das al-
les ist nicht selbstverständlich, deswegen 
wertschätze ich das sehr!“
Ganz besonders am Herzen liegt Elisabeth 
Fuchs, selbst Mutter von zwei Kindern, 
die Förderung des musikalischen Nach-
wuchses. Daher gründete sie 2007 die 
„Kinderfestspiele Salzburg“, die inzwi-
schen einer der größten und wichtigsten 
Konzertveranstalter für Kinder und Fami-
lien österreichweit sind. Außerdem rief sie 
2022 die „Kinder- & Jugendphilharmonie 
Salzburg“ ins Leben, ein Orchester für 
musikbegeisterte Kinder und Jugendliche 
zwischen sieben und achtzehn Jahren. „Es 
hat mich immer schon gestört, dass so we-
nige junge Leute in klassische Konzerte 
gehen. Da hab‘ ich mir gedacht: Da muss 
sich was ändern“. Und so übernimmt Eli-
sabeth Fuchs mit ihrem Orchester einen 
wichtigen Part in der Förderung junger 
Nachwuchstalente im Bundesland Salz-
burg und darüber hinaus.
2023 schließlich konnte die Philharmonie 
mit Chefdirigentin Elisabeth Fuchs ihr 
25-jähriges Bestehen feiern und wurde 
vom Land Salzburg mit dem Landeswap-

pen ausgezeichnet. Doch auch 2024 wird 
ein spannendes Jahr: Nach langen Jah-
ren der Wanderschaft kann das Orches-
ter endlich in ein eigenes Probehaus in 
Salzburg-Nonntal übersiedeln. Lisi Fuchs 
wird die musikalischen Weichen für das 
Landes-Symphonieorchester Burgen-
land stellen. „Wir wollen allen Menschen 
das Tor zur klassischen Musik öffnen“, so 
Lisi Fuchs. „Unsere Arbeit ist also nie zu 
Ende!“
Mehr Infos zu Elisabeth Fuchs, allen Kon-
zerten und musikpädagogischen Projek-
ten der Philharmonie Salzburg sowie der 
Kinderfestspiele finden Sie unter:
https://www.philharmoniesalzburg.at
https://www.kinderfestspiele.com 

SILBERNES EHRENZEICHEN FÜR FOI GERDA BALDINGER
Die Wartbergerin FOI Gerda Baldinger er-
hielt am 1. März 2024 im Steinernen Saal 
des Landhauses Linz das „Silberne Ehren-
zeichen“ für den OÖ. Landesdienst von 
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 
überreicht.

Bürgermeister Franz Karlhuber besuchte 
die Veranstaltung ebenso, um der Wart-
bergerin vor Ort zu gratulieren, er schätzt 
Bürger:innen wie Sie, die sich für unser 
Land einsetzen sehr!

Seitens der Marktgemeinde Wartberg an 
der Krems gratulieren wir Frau Baldinger 
noch einmal recht herzlich!

BAUHOFAKTIVITÄTEN
Im Frühjahr wurden wieder mehrere Bäu-
me von den Bauhofmitarbeitern zurück-
geschnitten.
Weiters wurde mit der Frühjahrskehrung 
im gesamten Gemeindegebiet begonnen. 
Im Bereich des Spielplatzes am Sportplatz 
laufen bereits die Vorarbeiten für den Bau 
der Pump-Track Anlage sowie für den Ge-
nerationenpark.
Die vorhandenen Spielgeräte wurden ent-
fernt, um die bevorstehenden Erdarbeiten 
durchführen zu können.
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BEFÜLLUNG VON SCHWIMMBÄDERN/SCHWIMMTEICHEN
Mit den steigenden Temperaturen werden 
auch wieder die ersten Schwimmbäder, 
Schwimmteiche und Biotope aus dem 
Winterschlaf erweckt. Um das Badeerleb-
nis im eigenen Garten nicht zu trüben, 
möchten wir Sie hier neuerdings auf ei-
nige Regelungen diesbezüglich aufmerk-
sam machen: Die Mitgliedsgemeinden 
des Wasserverbandes Gruppenwasser-
versorgung Kremstal (Schlierbach, Wart-
berg, Nußbach und Inzersdorf) haben sich 
wieder einstimmig darauf geeinigt, dass 
Schwimmbäder, Schwimmteiche und Bio-
tope grundsätzlich aus der Hauswasser-
leitung zu befüllen sind. Falls dies nicht 
möglich ist, und die Befüllung von einem 
Hydranten erfolgen soll, ist ausnahmslos 
das Einvernehmen mit dem Wasserver-
band Gruppenwasserversorgung Krems-
tal (Bereitschaftstelefonnummer Tel.: 
0664/4530635) herzustellen. Für diese 
Art der Befüllung wird ein Wasserzähler 
am Hydranten montiert und ist der Zu-
lauf zu drosseln, um Schäden am Orts-
netz bzw. an den Hauszuleitungen auf 
Grund von Druckabfall bzw. Unterdruck 
zu vermeiden. Für diese Arbeiten ist eine 
Pauschale in der Höhe von € 84,- (inkl. 

MwSt.) zu entrichten. Die nach dem Was-
serzähler erforderlichen und notwendigen 
Materialien und Schläuche bzw. allenfalls 
erforderlichen Bewilligungen (z.B. für 
Straßenquerungen, etc.) sind vom Eigen-
tümer selbst zu organisieren und bei den 
erforderlichen Behörden und öffentli-
chen Stellen zu beantragen. Auf Grund 

der derzeitigen Trockenheit ergeht sei-
tens des Wasserverbandes das Ersuchen 
das Trinkwasser sparsam zu verwenden. 
Die Wässer aus den Schwimmbädern, 
Schwimmteichen und Biotopen sind in 
den Ortskanal möglichst dosiert und mit 
einem möglichst geringen Chlorgehalt ab-
zuleiten.

HOCHZEITSSCHIESSEN
Beim Hochzeitsschießen sind das Oö.
Polizeistrafgesetz bzw. das Pyrotechnikge-
setz zu beachten und einzuhalten.
Welche Vorgangsweise einzuhalten ist 
bzw. ob eine Genehmigung bei der BH 
Kirchdorf zu beantragen ist, ist abhängig 
vom verwendeten Schießmaterial. Pulver-
ladungen unterliegen dem Pyrotechnik-
gesetz.

Weitere Informationen dazu finden
Sie auf unserer Website unter:
Neuigkeiten - Hochzeitsschießen

MANDATSVERZICHT UND NACHBESETZUNG
Die Marktgemeinde Wartberg an der 
Krems bedankt sich bei Konrad Gebes-
huber für seinen Einsatz für die Marktge-
meinde Wartberg an der Krems.

Konrad war seit 2014 im Gemeinderat 
und seit 2015 Obmann des Ausschusses 
für örtliche Umweltfragen und Energie, 
seit 2021 war er im Gemeindevorstand. 
Er hat sich besonders um die Energie-
neutralität bemüht und war bei Projekten 
wie Glasfaserausbau und Erstellung eines 
Klimaplans für Wartberg vorne mit dabei.

Neu in den Gemeinedevorstand wurde 
Mag. Julia Gruber gewählt, sie übernimmt 
den Ausschuss für Familien-, Senioren-, 
Jugend- und Integrationsangelegenhei-
ten.

Den Ausschuss für örtliche Umweltfragen 
und Energie übernimmt Vizebürgermeis-

ausgeschiedener Mandatar 
Konrad Gebeshuber

Neu im GR
Gabriele
Weishäupl

Neu im GV
Mag. Julia
Gruber

ter Ing. Manfred Huemer.
In den Gemeinderat ist Gabriele Weis-
häupl nachgerückt. Wir wünschen allen 
Mandataren viel Freude bei der neuen 
Aufgabe.
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MINT-MITTELSCHULE WARTBERG
Abschied und Neuanfang: MINT-Mit-
telschule Wartberg verabschiedet sich 
von langjährigem Kollegen und begrüßt 
neue Gesichter. Ein Meilenstein wurde 
erreicht: Nach 40 treuen Dienstjahren 
an der MINT-Mittelschule Wartberg tritt 
Johann Dutzler seinen wohlverdienten 
Ruhestand an. Die gesamte Schule ver-
abschiedet ihn mit großem Dank für sein 
langjähriges Engagement, insbesondere 
für seine geduldige, ausdauernde und in-
tensive Arbeit in der IT, und wünscht ihm 
für die kommenden Jahre nur das Beste.
Erfreulicherweise darf die Schule gleich 
zwei motivierte Neulehrer im Kollegium 
begrüßen, die mit ihrer Fachkompetenz 
und frischen Perspektiven das Team be-
reichern. So konnte reibungslos und vol-
ler Elan ins zweite Semester gestartet 
werden.
Die erste Woche nach den Ferien stand 
sogleich im Zeichen wichtiger Themen: 
nachhaltiger Konsum und die Bedeutung 
von regionalem Essen. In Workshops, 
geleitet von engagierten Seminarbäue-
rinnen, wurden die Schülerinnen und 
Schüler dazu ermutigt, bewusster mit Le-
bensmitteln umzugehen – ein wichtiger 
Schritt hin zu einem verantwortungsvolle-
ren Lebensstil.
Ein weiteres Event war mit der Technik-
rallye für Mädchen der dritten Klassen 
gegeben. Im BIZ Kirchdorf wurde ver-
sucht, die jungen Frauen durch diese Ini-
tiative für technische Berufe zu begeistern 
und ihre Interessen in diesem Bereich zu 
stärken. Weitere Exkursionen boten den 
Schülerinnen und Schülern die Gelegen-
heit, die Welt außerhalb des Klassenzim-
mers zu erkunden. Darunter fielen etwa 
mehrere Firmenbesichtigungen, allen 
voran die Erkundung des BMW-Werks 

in Steyr. Aber auch in der Region gab es 
viel zu entdecken. So durften die Schüle-
rinnen und Schüler der zweiten Klassen 
im Zuge des MINT-Unterrichts das Kino 
Kirchdorf besuchen. Dieses bot den Kin-
dern faszinierende Einblicke in die Welt 
des Films. Unter dem Titel „Als die Bilder 
laufen lernten“ hielt Gerald Schmidlehner 
einen kurzweiligen Vortrag mit imposan-
ten Bildern und Fakten zum Thema. Im 
Anschluss durften sich die Schülerinnen 
und Schüler noch über eine exklusive Vor-
führung des Films „Checker Tobi und die 
Reise zu den fliegenden Flüssen“ freuen. 
Diese Erfahrung sensibilisierte die Kinder 
für die Werte unserer Umwelt, insbeson-
dere für die Bedeutung sauberer Luft.
Zuletzt darf auch die kulturelle Bildung 
der Jugendlichen nicht unerwähnt blei-
ben. So nutzte die 4b den letzten Tag 
im Februar für einen besonderen Stadt-
rundgang in Steyr und den Besuch des 
Gedenkortes „Stollen der Erinnerung“. 
Dieser Ausflug markierte den Abschluss 
eines umfangreichen fächerübergreifen-
den Projekts, das sich intensiv mit der 
Thematik des Zweiten Weltkriegs und 
der Kindheit während der NS-Zeit ausei-
nandersetzte. Das äußerst sensible Thema 
wurde dabei didaktisch sinnvoll und päd-
agogisch wertvoll aufgearbeitet, wobei im 
Besonderen darauf geachtet wurde, dass 
in dieser Integrationsklasse allen gerecht 
werden konnte. Dazu wurden passende 
Bücher gelesen, u. a. „Abschied von Si-
donie“, welches eine besondere Relevanz 
für die lokale Geschichte hat. Ein eigens 
erstellter Zeitstrahl im Schulgebäude do-
kumentiert wichtige Ereignisse und Stati-
onen im Leben der Kriegskinder und zeigt 
Querverbindungen zueinander auf. 
Den Abschluss des Exkursionstages bilde-

te der Besuch des Urnengrabs von Sido-
nie Adlersburg am Steyrer Urnenfriedhof. 
Hier wurde den Schülerinnen und Schü-
lern bewusst, dass die Geschichte oft viel 
näher ist, als es scheint, und wie wichtig 
es ist, die Vergangenheit zu verstehen, um 
die Zukunft gestalten zu können.

Die MINT-Mittelschule Wartberg ist stolz 
darauf, solche vielfältigen Bildungspro-
jekte umzusetzen und ihre Schülerinnen 
und Schüler auf ihrem Weg zu begleiten. 
Die Schule freut sich auf viele weitere ins-
pirierende Momente und bedankt sich bei 
allen Beteiligten für ihr Engagement und 
ihre Unterstützung.

MITARBEITER
Unser ehemaliger Lehrling Lara  
Derflinger wurde von Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer für Ihren aus-
gezeichneten Lehrabschluss geehrt.
Lara unterstützt das Team der Marktge-
meinde Wartberg an der Krems seit Ab-
schluss Ihrer Lehre als Vertragsbedienste-
te in der Bauabteilung.

Seit Anfang des Jahres bereichert  
Manuela Feichtinger die Finanzver-
waltung der Marktgemeinde Wartberg.
Sie ist für die Kundenbuchhaltung, Steu-
ern Gebühren und Abgaben zuständig. 
Ebenso betreut Sie den Ausschuss für 
örtliche Umweltfragen und Energie. Wir 
wünschen Manuela weiterhin viel Erfolg!

Ende März verabschiedeten wir uns von 
einem langjährigen Mitarbeiter Markus 
Schnellnberger. 
Wir bedanken uns für den stetigen Einsatz 
für unsere Marktgemeinde und wünschen 
viel Erfolg für dein weiteres Arbeitsleben 
sowie viel Glück und Gesundheit für die 
Zukunft!
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VOLKSSCHULE WARTBERG
Ein herzliches Dankeschön an die Raiffei-
senbank für die großzügige Anschaffung 
unserer beiden Wuzeltische an der Volks-
schule Wartberg. Die Kinder haben nicht 
nur riesigen Spaß damit, sondern mat-
chen sich auch begeistert in den Pausen. 
Die neuen Spielgeräte tragen zur Freude, 
dem Teamgeist und der Aktivität unserer 
SchülerInnen bei. 
Am 26. und 27. Februar fanden die Schi-
kurstage der 2a und 2b Klasse auf der 
Wurzeralm statt. Nachdem alle Kinder 
angezogen, die eigenen Schi und den 
Rucksack hatten und mit Liftkarte aus-
gestattet waren, ging es bei strahlendem 
Sonnenschein ab auf die Piste. Mit den 
SchilehrerInnen lernten die Kinder Piz-
zastück oder Pommes, Bogen zu fahren, 
Schleppliftfahren und vieles mehr. Das 
gemeinsame Jausnen war eine verdiente 
Pause zwischendurch. Beim Heimfahren 
im Bus wurde dann noch einmal über die 
Erlebnisse geplaudert. Es waren 2 sehr ge-
lungen Schitage!

Einen äußerst eindrucksvollen Vormittag 
verbrachten die 4. Klassen der Volksschu-
le Mitte Februar in Wels. 
Die sehr anschauliche Führung im Rö-
mermuseum war lehrreich und spannend 
zugleich, weil vieles vor Ort an- und aus-
probiert werden durfte. 
Im Anschluss konnten sich die Kinder 
beim Eislaufen in der Kunsteishalle Wels 
austoben.
Den Titel  „Beste Leser*innen aller Volks-
schulen im Bezirk Kirchdorf“ konnten 
Anna G. , Anna N.  und Juliane  im Feb-
ruar bei der Raiffeisen-Leseolympiade in 
Micheldorf verteidigen. So wie im Vorjahr  
gelang es auch heuer drei Mädchen aus 
Wartberg souverän ins Finale einzuziehen 
und den Bezirksbewerb in einem span-
nenden Duell  für sich zu entscheiden. 
Die Freude über den Erfolg war riesen-
groß. So darf das Trio jetzt begleitet von 
allen Mitschülern und Mitschülerinnen 
im April zum Landesfinale nach Linz fah-
ren. Wir wünschen auch dort viel Erfolg! 

Der Fasching hat bei uns in der Schule na-

türlich auch einen besonderen Stellenwert 
und so gab es heuer seit längerer Zeit wie-
der einen lustigen Faschingsumzug durch 
den Ort. Die Kinder hatten riesigen Spaß 
dabei und wir sagen auf diesem Weg auch 
herzlichen Dank an alle, die mitgemacht 
und uns unterstützt haben. Danke an die 
Gemeinde, die uns im Gänsemarsch ein-
mal quer durchs Gemeindeamt marschie-
ren ließ und die Kinder mit Zuckerl ver-
sorgten. Danke an die Musikkapelle, die 

KINDERGARTEN UND KRABBELSTUBE
Gesunder Kindergarten
Gesunde Krabbelstube

Kinder brauchen Möglichkeiten und 
Chancen zur bestmöglichen Persönlich-
keitsentwicklung. Gesunde Ernährung 
und Bewegungsfreude sind für ein gesun-
des Leben wichtig und der Grundstein 
sollte bereits im Kleinkindalter gelegt wer-
den. Denn in unserer Krabbelstube und 
im Kindergarten können Kinder spiele-
risch zu einem gesunden Lebensstil moti-
viert werden. Gesunde Kinder spielen und 
lernen gerne. Der Kindergarten Wartberg 
ist bereits ein zertifizierter „gesunder Kin-
dergarten“.   Das Zertifikat wird nach der 
dreijährigen Startphase für eine ganzheit-

liche, qualitätsorientierte Bildungsarbeit 
vergeben und berechtigt die Krabbelstu-
ben und Kindergärten sich als „Gesunde 
Krabbelstube“ bzw. „Gesunder Kindergar-
ten“ zu bezeichnen. Wir freuen uns sehr, 
dass nun auch unsere Krabbelstube seit 
September 2023 in der Startphase für die 
„Gesunde Krabbelstube“ ist. Wir erfüllen 
bereits jetzt alle 
Basiskriterien, die vom Land vorgegeben 
sind. Im Zuge dessen haben wir Anfang 
März auch einen Workshop für das ge-
samte Kindergartenpersonal zum Thema: 
ergonomisch- gesund-bewegt veranstal-
tet. Wir versuchen nun, das Gelernte in 
unseren Alltag einzubauen.

uns mit super Stimmungsmusik und viel 
guter Laune begleitet hat. Danke an die 
Sparkasse und die Raiffeisenbank, die un-
sere Kinder so freundlich mit Luftballons 
und herrlichen Faschingskrapfen empfan-
gen haben! Danke auch an Familienmit-
glieder, die uns ein Stück begleitet haben 
und an die Menschen, die extra zum Win-
ken und Mitfeiern stehengeblieben sind! 
Es war ein wirklich lustiger und gelunge-
ner Vormittag für uns alle! 
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NEUERÖFFNUNG RESTAURANT & CAFE PLASCHLHOF

NEUER PÄCHTER FOODTRUCK

NORDIC WALKING 
GRUPPE Blicken wir gemeinsam über den Gartenzaun am 

 
Samstag, den 15. Juni 2024 

 
Wir besuchen den Hildegard-Kräutergarten bei Familie Höhnegger in 

Kirchberg bei Mattighofen. 
Nach dem Mittagessen geht die Reise ins Salzburger Seenland 

Obertrumer See – Mattsee mit Besuch des Stiftes Mattsee. 
Gemütlicher Abschluss 

 
 

  
 

Abfahrt:  7:30 Uhr Bahnhof Wartberg (Pendlerparkplatz) 
Preis:  € 45,- inkl. Busfahrt, Gartenführung mit Herrn Augustin 

Höhnegger (Hildegard Naturhaus), Eintritt Stift Mattsee 
 
 

Anmeldung und Bezahlung der Kosten bis Mittwoch, 15. Mai 2024 
bei Gabi Weishäupl (Tel.: 0664/88431763) oder Marianne Bajs (Tel.: 0650/7221152) 
 

        

             Pfarre Wartberg/Krems     

Liebe Freunde des Nordic Walking!
Am 2. April 2024 starten wir wieder mit 
unseren Bewegungseinheiten. Wir treffen 
uns, wie letztes Jahr jeden Dienstag um 
18.00 Uhr am Kirchenplatz.
Jeder, der Spaß an Bewegung hat ist herz-
lich eingeladen mitzumachen.
Wir freuen uns über zahlreiches Kommen!
Christine Holzmann & Elke Landl

Liebe Gäste, Ich freue mich euch mittei-
len zu dürfen, dass ich mein Restaurant & 
Cafe Plaschlhof eröffnet habe und zu die-
sem Anlass möchte ich euch recht herzlich 
einladen!
Wir würden uns freuen, euch in unserem 
neuen Restaurant & Cafe zu begrüßen und 
euch unsere neuen Leckereien vorstellen 
zu dürfen!

Restaurant & Cafe Plaschlhof
Sportplatzweg 1
4552 Wartberg an der Krems
Öffnungszeiten:
täglich von 10.00 – 23.00 Uhr
Wir freuen uns auf euren Besuch
Liebe Grüße 
Arslan & das Team vom Plaschlhof 
0676 14 10 63 17

„Neuer Imbiss in Wartberg eröffnet 
- Muhammed, 20 Jahre alt, erfüllt 
sich seinen Traum

Seit dem 2. März 2024 hat Wartberg einen 
neuen kulinarischen Hotspot: Muham-
med, ein junger Unternehmer im Alter 
von 20 Jahren, hat kürzlich seinen eige-
nen Imbiss eröffnet. 
Von 10 bis 21 Uhr können die Gäste täg-
lich die vielfältigen Spezialitäten in der 
Welt des Fast Foods des Imbisses genie-
ßen.

Muhammed, der von seiner Leidenschaft 
für gutes Essen und Gastfreundschaft an-
getrieben wird, freut sich darauf, die Kun-
den mit seinen köstlichen Kreationen zu 
verwöhnen. Das Menü des Imbisses bietet 
eine breite Auswahl an leckeren Speisen, 
die frisch zubereitet und mit viel Liebe 
serviert werden.

Foodtruck
Hauptstraße 20
4552 Wartberg an der Krems
0676 682 87 27
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THEATERKLUB

WDSG PFLANZENTAUSCHBÖRSE

Theaterklub feierte mehrfach Premiere
Gleich in mehrfacher Hinsicht durfte der 
Theaterklub Wartberg am Freitag, den  
8. März 2024 Premiere feiern. Zum einen 
kam das diesjährige Stück „Du liebes Biss-
chen“ zum ersten Mal auf die Bühne. Zum 
anderen war das die Uraufführung des 
ersten Stücks aus der Feder des talentier-
ten Theaterklubmitglieds Isabel Wagner, 
die auch selbst die Hauptrolle der Vampir-
tochter Emilia spielte. Außerdem durften 
die SchauspielerInnen erstmals im Licht 
der nagelneuen LED-Scheinwerferanla-
ge glänzen, in die der Theaterklub heuer 
investiert hatte. Dann war auch noch die 
Feier danach eine Premiere, denn sie fand 
(noch vor offizieller Eröffnung) im neu-
übernommenen Restaurant Plaschlhof 
statt.
Eine große Freude für den Theaterklub 
war auch wieder der Besuch aus der Part-

nergemeinde Leinburg. Eine Abordnung 
des Theatervereins „Diepersdorfer Brettl“ 
besuchte zusammen mit dem zweiten 
Bürgermeister Christian Palm und seiner 
Gattin die Premierenvorstellung. Schon 
bevor sich der Vorhang lüftete, konnte bei 
einem Sektempfang im Theaterfoyer Wie-
dersehen gefeiert werden. Zusammen mit 
Bürgermeister Franz Karlhuber und Vize-
bürgermeister Manfred Huemer begrüßte 
Theaterklub-Obfrau Angela Maurer lie-
be alte Bekannte aus Deutschland. Der 
freundschaftliche gegenseitige Besuch der 
Theateraufführungen besteht schon über 
viele Jahre und wird sorgsam gepflegt. 
Nach einer interessanten Führung in der 
Musikschule und der bejubelten Theater-
premiere ließ man den Abend gemütlich 
im Plaschlhof ausklingen, wo sich das 
Team vom neuen Wirt Arslan hervorra-
gend um seine Gäste kümmerte.

Wir laden alle herzlich ein zur 
WDSG-Pflanzentauschbörse mit offener 
Hüttentüre
Mi., 1. Mai 2024 von 14 bis 16 Uhr

Gerätehütte im Bereich des Spielplat-
zes Gebeshubersiedlung. Kaffee, Kuchen 
und Getränke, Töpfe bemalen und be-
pflanzen für Kinder bei jeder Witterung! 
Die angebotenen Pflanzen aller Art, wie 
Blumen, Kräuter, Stauden, Teich- und 
Zimmerpflanzen, Blumenknollen und 
Saatkartoffel stehen ALLEN zur Verfü-
gung auch ohne Tauschobjekte.
Gemüsepflanzen, wie Kürbis, Zucchini, 
Tomaten, Chili usw. sind immer heiß be-

gehrt und werden daher teilweise in ein-
geschränkter Stückzahl weitergegeben. 
Über freiwillige Spenden freuen wir uns 
natürlich!
OFFENE HÜTTENTÜR
Besonders herzlich laden wir auch jene 
ein, welche die WDSG noch nicht kennen, 
wie neu Zugezogene und Häuslbauer!
Schauen sie vorbei, machen Sie sich ein 
Bild von unserem reichhaltigen Ange-
bot an Geräten für Haus und Garten, wie 
Stemm- und Bohrhämmer, Griller, Verti-
kutierer, Bodenfräsen, etc.  Für einen Mit-
gliedsbeitrag von 12,50 € jährlich und ei-
ner Leihgebühr stehen sie zur Verfügung.  
Näheres auch unter www.wdsg.at 

GESANGVEREIN 
Singen unter der Dusche ist nett, spült 
unserem Motto gemäß, den Staub von der 
Seele.
Aber Singen im Chor ist noch mehr. „Im 
Chor ist jede:r wichtig, aber niemand 
steht allein da, alle wirken zusammen. 
Das Gefühl, wenn nach vielen Proben die 
Stimmen ein harmonisches Ganzes erge-
ben, kann man fast nicht beschreiben“, er-
klärt eine Profisängerin.
Damit Chöre, deren Chorleiter:innen und 
Funktionär:innen nicht alleine dastehen, 
gibt es den Chorverband Oberösterreich. 
Es ist ein Verein, dem alleine in unserer 
Chorregion Traunviertel 57 Chorgemein-
schaften angehören.
Die Obleute und Sänger:innen werden je-
des Jahr zu einer Regionalversammlung 
eingeladen, die am 15.3.2024 in Wartberg 
stattfand. 147 Personen konnte Bürger-
meister ÖkR Franz Karlhuber begrüßen. 
Die Präsidiumsmitglieder zeigten gut 
gelungene Aktionen des Vorjahres und 
bewarben die vielfältigen Angebote des 
Chorverbandes OÖ für 2024. Diese rei-
chen von Stimmbildungsworkshops über 
die Erlebnissingtage für Kinder bis zum 

Singen mit Aussicht. Obmann Gerhard 
Knopper und das Team des Gesangver-
eins Wartberg bemühten sich, den Gästen 
einen angenehmen Abend zu bereiten. 
Dies gelang mit unseren Gesangseinlagen 
(geleitet von Cornelia Eberharter und Li-
sa-Maria Heidlberger) und der kulinari-
schen Bewirtung.    

©
G

es
an

gv
er

ei
n

©
Th

ea
te

rk
lu

b
©

Th
ea

te
rk

lu
b



Seite 13Seite 12

HUI STATT PFUI AKTION 2024

EUROPAWAHL - NUTZE DEINE STIMME
Informationen zur Europawahl 

Wahltag: 9. Juni 2024
Stichtag: 26. März 2024
Wahlkartenanträge: www.meinewahl-
karte.at  
Für Österreich können bei der Europa-
wahl am 9. Juni 2024 für die Wahlperiode 
2024-2029 insgesamt 20 Mitglieder des 
Europäischen Parlaments gewählt wer-
den.
Zur Teilnahme an der Europawahl 2024 

(aktives Wahlrecht) sind Sie berechtigt, 
wenn Sie
• spätestens am Tag der Wahl (9. Juni 

2024) das 16. Lebensjahr vollenden, 
d.h. spätestens an diesem Tag Ihren 
16. Geburtstag feiern

• Österreicherin/Österreicher oder 
Unionsbürgerin/Unionsbürger mit 
Hauptwohnsitz in Österreich sind 
oder Auslandsösterreicherin/Aus-
landsösterreicher

• am Stichtag (26. März 2024) in der 

Europa-Wählerevidenz einer öster-
reichischen Gemeinde eingetragen 
sind und

• kein Wahlausschließungsgrund im 
Zusammenhang mit einer gerichtli-
chen Verurteilung vorliegt.

WAHLRECHTSÄNDERUNGSGESETZ
Im Nationalrat wurde am 31.01.2023 das 
Wahlrechtsänderungsgesetz 2023 be-
schlossen, welches mit 1. Jänner 2024 in 
Kraft trat.

Zentrale Elemente sind die Neuerungen 
für Menschen mit Behinderung, etwa die 
Verbesserung der Barrierefreiheit und die 
Erleichterung von Wahlvorgängen.

Erleichterung für Sehbehinderte:
Zur Erleichterung der Stimmabgabe ohne 
Hilfsperson wurde die Abschrägung des 
Stimmzettels sowie der Stimmzettelscha-
blone normiert und auf der Wahlkarten-
schablone gibt es eine Braille-Aufschrift.

Barrierefreie Wahllokale:
In Wartberg an der Krems sind alle Wahl-
lokale ohnedies schon barrierefrei aber 
dies wurde nun auch gesetzlich verankert, 

denn ab 1. Jänner 2028 müssen sämtliche 
Wahllokale zwingend barrierefrei erreich-
bar sein.

Thema Wahlkarten:
Das Layout der Wahlkarte wurde neu ge-
staltet - weniger Informationen unmittel-
bar auf der Kuverttasche und das Feld für 
die eidesstattliche Erklärung wurde ver-
größert.
Die Wahlkarten werden am Wahltag bei 
den örtlichen Wahlbehörden/Sprengel-
behörden ausgezählt, um ein wesentlich 
präziseres und aussagekräftigeres Ergeb-
nis zu erhalten.
Mittels ID-Austria kann man ab sofort 
nachvollziehen, ob ein nach dem Antrag 
bereits eine Wahlkarte ausgestellt worden 
ist und wann diese wieder bei der zustän-
digen Behörde einlangt.
Wenn man die Wahlkarte direkt am  

Gemeindeamt abholt, kann man sofort 
wählen und die Wahlkarte auch dort so-
fort wieder abgeben.
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Auch dieses Jahr fand wieder die Flur-
reinigungsaktion unter dem Namen „Hui 
statt Pfui“ statt. 
Die fleißigen Müllsammler trafen sich am 
Samstag den 23. März 2024 und sam-
melten in einigen Stunden insgesamt  
45 volle Müllsäcke. Wir freuen uns sehr, 
dass viele Gemeindebürger sowie die 
Schüler der MINT Mittelschule und auch  
Jugendliche und Verantwortliche des mo-
bilen Jugendzentrums daran teilgenom-
men haben. „Wir haben wirklich viel Müll 
gefunden, da war ich schon schockiert. 
Aber es war ein schöner Tag und wenn 
man in der Gruppe unterwegs ist, dann 
kommt auch der Spaß nicht zu kurz“, so 
ein Schüler.
Weggeworfener Müll entlang von Wiesen 
und Straßen wird eingesammelt, somit 
wird auch jeder Teilnehmer ein kleines 
Stück zum Umweltbotschafter. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
mitgeholfen haben, unsere schöne Ge-
meinde sauber zu halten.
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WARTBERG

GENERATIONENPARK MIT PUMPTRACK
Am bisherigen Spielplatz neben dem Fuß-
ballplatz erfolgt – mit Baubeginn April 
2024 und geplanter Baufertigstellung 
September 2024 - die Umsetzung des lea-
dergeförderten, zukunftsweisenden und 
regionsübergreifenden Projektes: „Er-
richtung eines Generationenparkes mit 
pumptrack“. Diverse Spielgeräte sowie 
der pumptrack sollen generationenüber-
greifend für „Spaß“ und entsprechende 
körperliche Betätigung sorgen und sind 
für alle frei zugänglich.  

Die derzeitigen Spielgeräte werden durch 
den gemeindeeigenen Bauhof aufberei-
tet und an anderen Standorten innerorts 
neuaufgestellt. 

PV FREIFLÄCHEN

SIPBACH - VOM URSPRUNG BIS ZUR MÜNDUNG
Das Buch: „Sipbach - vom Ur-
sprung bis zur Mündung“ 
 
Als Verein „DORF:KULTUR“ mit Vereins-
sitz in Eggendorf im Traunkreis beschäf-
tigten wir uns, Peter Sacher, Marianne 
Hovorka und Dipl. Ing. Alois Duschlbau-
er, seit mehr als 4 Jahren mit der Historie 
des Sipbachs. Ein Bach, der die Region 
geprägt und versorgt hat. Unser Projekt 
begann mit einem Kalender, den wir zum 
Thema „Sipbach - vom Ursprung bis zur 
Mündung“ für unsere Gemeinde anfertig-
ten. Voller Eifer und Tatkraft recherchier-
ten wir. Und noch immer hatten wir nicht 
die leiseste Ahnung, welch großartiges 
Projekt hier auf uns zukam. Über vier Jah-
re dauerten unsere Nachforschungen.
Auf 33 Kilometer des regionalen Sipbachs, 
der acht Gemeinden durchfließt, gab es 
anno dazumal 28 Mühlen, Sägewerke, 
Schmieden und eine Gerberei. Alle wur-
den mit dem Wasser- oder Mühlenrad 
angetrieben. Schlösser, Wallfahrtskirchen 

und historische Funde rundeten das Ge-
samtbild ab. Unser Interesse und unsere 
Leidenschaft für diese Zeitepoche waren 
nun zur Gänze geweckt. Dieser unschein-
bare Bach stellte also einen wichtigen 
Bestandteil für die Versorgung und Ent-
wicklung dieser Region dar. Mit Herz-
blut und voller Tatkraft arbeiteten wir 
weiter und so entstand der „Eggendorfer 
Mühlenweg“ und das Buch „Vom Sipbach 
Ursprung bis zur Mündung“. Bereits die 
Suche nach dem Ursprung erforderte de-
tektivische Kleinstarbeit. Voller Begeis-
terung fanden wir die kleine Quelle und 
folgten dem Lauf des Baches. Freundlich 
und aufgeschlossen für unsere Anliegen 
versorgte uns die Bevölkerung entlang des 
Sipbachs mit historischem Wissen über 
die zahlreichen Mühlen. So entstanden 
Geschichten, Erzählungen sowie Histori-
sches über jedes Objekt, die Einzigartiges 
und fast Vergessenes wieder „zum Leben 
erweckt haben“ Oftmals kamen wir aus 
dem Staunen nicht heraus. Fotos aus 

längst vergangenen Tagen sowie Gedich-
te bereichern dieses Buch zusätzlich. Und 
auch der Sipbach findet die Anerkennung 
und Wertschätzung, die er verdient.
Lassen sie sich also verzaubern und genie-
ßen sie die Reise in die Vergangenheit.

In der Gemeinderatssitzung am 07. März 
2024 erfolgte die Beschlussfassung be-
treffend „Agro-PV mit Doppelnutzung“
• Ensgraber/Strasser
• Karlhuber
• Resch
• Gruber

LEITUNGSTRÄGERBESPRECHUNG
Am Donnerstag, den 15. Februar 2024 
fand unter Teilnahme der verschiedenen 
Leitungsträgerdienste die jährliche Lei-
tungsträgerbesprechung statt.

Die Schwerpunkte der diesjährigen Be-
sprechung lagen bei dem Leaderprojekt 
„Generationenpark mit Pumptrack“, der 
Ausdehnung des Radwegenetzes und 
der Aufschließung des Wirtschaftsparks 
„Ost“.

Weiters wurden Straßenbauprojekte und 
auch Brückensanierungen in dieser Be-
sprechung thematisiert.

Im Anschluss an die Besprechung lud 
Bürgermeister ÖkR Franz Karlhuber die 
anwesenden Leitungsträger zum Mittag-
essen ein.
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FREIE BÜRO- UND  
LAGERRÄUME
Lagerhalle 
150-300 m² Lagerfläche
Infos unter: 0664 917 95 60

IMMOBILIEN
Ebenerdiges Büro mit Wohnung 
110 m² zu vermieten
Hauptstraße 15 
0676 72 22 033

ESSEN AUF RÄDERN
Wir suchen dringend für Essen 
auf Rädern freiwillige Fahrer!
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Frau Angelika Pointner unter: 
07587 7055 - 14

3 Zimmer Wohnung im 1. Stock 48m² 
+ 21 m² Terrasse, teilmöbliert, Carport 
mit Wallbox zu vermieten
Kilianstraße 1
0650 45 06 220
Sigrid Wagenleitner

Wohnung zu vermieten
Schulstraße 1, Top 7
Zentrumslage, barrierefrei
57 m², EG, Vorraum/Abstellraum
Wohnküche, teilmöbliert (Einbaukü-
che mit E-Geräten), Schlafzimmer
Bad mit WC, Gartenmitbenützung
Tel.: 0664 927 90 17
Walter Strasser

Doppelhaushälfte in Wartberg
102 m² Wohnfläche, 50 m² Keller
Garten, Balkon südseitig
Carport, PV-Anlage
ab Juni 2024 zu vermieten
Kontakt: 0664 80 55 65 378

STELLENANGEBOTE
Kremstaler Hofbäckerei
Wir suchen DICH als Reinigungsfee
Wer verstärkt unser Team beim Sau-
bermachen im Produktionsbereich?
4 Tage/Woche
20-26 Std./Woche
Arbeitszeit frei einteilbar
Einstieg ab SOFORT möglich
07587 6103

ZWICKLHUBER MAX
„Die Liebe zum Most entstand bereits 
in meinen Jugendjahren, als ich mei-
nem Großvater bei der Mostherstellung 
half. Nach meiner Pensionierung fand 
ich Zeit, mich dem Most zu widmen 
und gewann ein Hobby dazu.“, so Max 
Zwicklhuber.

Max Zwicklhuber besuchte diver-
se Kurse zur Mostherstellung, ist 
seit 2016 Mostsommelier und Mit-
glied der Mosttraun4tler. Die Qua-
lität seiner Produkte wurde durch 
erste Erfolge bei regionalen Mostver-
kostungen und Prämierungen sichtbar. 
In Wieselburg erreichte Max Zwicklhu-
ber kürzlich mit dem saisonal erhältli-
chen Waldmeisterfrizzante die Goldme-
daille, die Silbermedaille erhielt er für 
den Speckbirnenmost und für den Apfel 
Cuvée gabs die Bronzemedaille.

NACHRUF STEFAN FIRLI

„Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist es Erlösung, nicht Sterben.“

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme.

Herr Stefan Firli war als SPÖ Mandatar 
von 1980 bis 1991 im Gemeinderat tä-
tig.

Er war Träger der „Ehrennadel in Sil-
ber“.

Auch bei der Sportunion Wartberg an 
der Krems war Stefan Firli sehr enga-
giert.

GEMÜSESCHMIEDE
Ungspritzt, plastikfrei und gsund. 

Wir bieten saisonales Gemüse wie aus 
dem eigenen Garten. 
Sortenvielfalt trifft auf "echten" Ge-
schmack so wie er sein soll. 

Dabei ist uns der Aufbau des Bodens 
und die Arbeit im Einklang der Natur 
besonders wichtig. 

Du möchtest gern wöchentlich frisches 
und gesundes Gemüse , dann melde 
dich gerne noch bei uns.

Kontakt & Informationen unter:
Kranzl Florian & Jennifer
Strienzing 16, 4552 Wartberg
gemueseschmiede@gmx.at
Tel.: 0660 46 44 735
Follow auf Facebook & Instagram
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Restaurant & Cafe Plaschlhof
sucht Koch/Köchin bzw.  
Küchenhilfskraft
Teilzeit oder Vollzeit
Bereitschaft zur Überbezahlung!
Arslan Türker
0676 14 10 63 17
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Datum und Uhrzeit Worum geht es? Wo? 

nach Terminvereinbarung
Sprechtag des Bürgermeisters -
nur gegen Voranmeldung 

Gemeindeamt

jeden Mo bis Fr 
08:00 bis 12:00 Uhr, 
Do 15:00 bis 18:00 Uhr 

Parteienverkehr Tel.: 07587 7055 Gemeindeamt

02.05.2024
08:00 bis 12:00 Uhr

Sprechtag der SVS (früher SVA der Bauern)
Anmeldung erforderlich, Tel.: 05 7807-19 39 00

Bezirksbauernkammer
Bad Hall

17.05.2024 
08:00 bis 12:00 Uhr

Anlagensprechtage für Betriebsanlageverfahren 
Tel.: 07852 685 65504

Bezirkshauptmannschaft 
Kirchdorf

1. und 3. Dienstag im Monat 
14:00 bis 16:30 Uhr

Sprechtage des Notariats Kremsmünster 
Terminvereinbarung, Tel.: 07583 5204

Gemeindeamt 
Sitzungssaal 1. Stock

SPRECHTAGE UND SONDERTERMINE

für die nächste Ausgabe der 
Gemeindenach-richten

ist der

5. Juni 2024

Redaktio
nssc

hluss
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BAUBERATUNG
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Sollten Sie als Baubewer-
ber den Bauberatungs-
termin in Anspruch 
nehmen, wird um Anmel-
dung bei 
Frau Martina Gerst-
mayr gebeten, Tel.: 
07587/7055-17 
Unterlagen zur  
Überprüfung sind  
spätestens 2 Tage vorher 
abzugeben. 
Nächste Termine:
15. April
13. Mai

Alle Gärmosterzeuger sind eingeladen 
sich mit Apfel-, Birnen- und Mischlings-
mosten  zu beteiligen.

Im Mostlabor der  Landw.- Fach- und Be-
rufsschule Schlierbach 

werden die prämierten Moste auf Rest-
zucker, Säure, und Alkoholgehalt unter-
sucht.
Informationen bei: Konrad Gebeshuber 
0664  4239705
 Johann Braunsberger 0664  8787123



ZAHNÄRZTE
Datum Zahnärzte (9-12 Uhr) (ansonsten siehe Notdienste *)

28.04. Dr. Kaltenbacher, Windischgarsten (07562 8501)

01.05. Dr. Dorninger, Micheldorf  (07582 62536)

05.05. Dr. Häupl, Kremsmünster (07583 6366)

09.05. Dr. Florian, Micheldorf (07582 63430)

APOTHEKEN
Diensthabende Apotheken finden Sie im Inter-
net unter www.apotheker.or.at oder unter der  
Apothekernotrufnummer: 1455

ÄRZTE
Die diensthabenden praktischen Ärtzte und 
der Hausärztenotdienst sind unter der  
Telefonnummer 141 zu erreichen.

* ) Zahnärztliche Notdienste:
UKH Linz, Garnisonstr. 7, Tel: 0732/785877; tägl. von 20–24 Uhr und 
Sa., So. von 8–14 Uhr
AKH Linz, Krankenhausstraße 9, Tel: 0732/7806-2124, tägl. von 0–24 Uhr

ÄRZTE- UND APOTHEKENNOTDIENST

Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller:
Marktgemeinde Wartberg an der Krems
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. ÖkR Franz 
Karlhuber
Erscheinungsort und Verlagspostamt: Wartberg/
Krems
Redaktion: Marktgemeinde Wartberg an der Krems, 

Tel.: 07587/7055-18, Anita Karlhuber,
gemeindezeitung@wartberg-krems.ooe.gv.at
Fotos: Marktgemeinde Wartberg/Krems, privat; pixa-
bay.com, sowie direkt am Bild gekennzeichnet
Erscheinungszeitraum:  voraussichtlich vierteljährlich
www.wartberg.at, marktgemeindeamt@wartberg-
krems.ooe.gv.at

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird in 
der vorliegenden Zeitung die gewohnte männliche 
Sprachform verwendet. Dies impliziert jedoch keine 
Benachteiligung des weiblichen Geschlechts, sondern 
soll im Sinne der sprachlichen Vereinfachung als 
geschlechtsneutral zu verstehen sein.

IMPRESSUM

GRUPPENPRAXIS DR. SPERL/
DR. HÄNDLHUBER

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/Ansprechpartner

03.04.2024 
- 04.04.2024

jeweils 15:30 - 
20:30 Uhr

Blutspendeaktion Pfarrsaal

12 .04.2024 
- 13.04.2024

Hausmesse Firma Hauer Hubmer GmbH
Firma Hauer Hubmer, 
Hauptstraße 26

21 .04.2024 Mostkost der Bauernschaft Pfarrheim

30.04.2024 Maiblasen des Musikvereines

30.04.2024 Maibaumaufstellen FF Wartberg Feuerwehr Wartberg

01.05 .2024 Weckruf des Musikvereins Wartberg

05.05.2024 09:30 Uhr Florianiausrückung der Feuerwehren Pfarrkirche

10.05.2024 14:00 Uhr Muttertagsfeier Senioren Restaurant Plaschlhof

10.05 .2024 12.00 Uhr Muttertagsfeier Pensionisten Wirt in Strienzing

1 5 . 0 5 . 2 0 2 4 Pfarrwallfahrt

25.05.2024 11:00 Uhr Eröffnung Rückhaltebecken Krems-Au Krems-Au

26.05.2024 09:15 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche

30.05.2024 08:30 Uhr Fronleichnamsprozession

08.06.2024 
- 09.06.2024

Bierzelt der Feuerwehr Strienzing Baumeister Ganglbauer

22.06.2024 19:00 Uhr Konzert des Klarinettenorchesters des Landesmusikschule Pfarrkirche

28.06.2024 19:00 Uhr Sommerkino der Bibliothek

VERANSTALTUNGEN

Montags bis freitags von 08:00 – 12:00 Uhr 
und donnerstags von 15:00 – 18:00 Uhr. 
Terminvereinbarungen außerhalb unserer Öffnungszeiten sind möglich.
E-Mail: marktgemeindeamt@wartberg-krems.ooe.gv.at

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT

Die Gruppenpraxis ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Mo: 07:00 bis 13:00 Uhr
Di: 07:30 bis 12:30 Uhr, 16:00 bis 19:00 Uhr
Mi: 08:00 bis 12:00 Uhr, 16:00 bis 18:00 Uhr
Do, Fr: 07:30 bis 12:30 Uhr

Ihr Ordinationsteam: Dr. Sperl & Dr. Händlhuber - 
Ärzte f. Allgemeinmedizin OG

07587 20517


